
Anlage zur Unterrichtungsvorlage „Analyse der Einsatzdaten“ für 2025 
 
 
1.) Einsatzaufkommen 
 
Der nachfolgenden Tabelle kann das Einsatzaufkommen sowie dessen Entwicklung entnommen 
werden. Die Abkürzung ZEG steht dabei für „Zeitkritisches Ereignis“, also einen Einsatz bei dem die 
Sonderrechte in Anspruch genommen werden müssen und die gesetzliche Einsatzgrundzeit 
grundsätzlich einzuhalten ist. 
 

Standort 2023 2024 2025 

Berufsfeuerwehr    

Einsätze BF gesamt 2.269 2.188 2.266 

ZEG-relev. Einsätze 1.565 1.454 1.726 

nicht relev. ZEG-Einsätze 704 734 540 

Freiwillige Feuerwehr    

Einsätze FF gesamt 514 408 471 

ZEG-relev. Einsätze 266 220 379 

nicht relev. ZEG-Einsätze 248 188 92 

Einsatzverhalten im Stadtgebiet    

 
Einsätze gesamt (beinhaltet 
Einsätze der BF mit und ohne 
Beteiligung der FF sowie 
Paralleleinsätze, welche durch FF 
einzeln abgedeckt wurden) 
 

2.361 2.243 2.267 

ZEG-relev. Einsätze im Stadtgebiet 1.545 1.443 1.707 

ZEG-relev. Einsätze nicht in 
Einsatzgrundzeit von 10 min. 
erreicht 
 

143 90 125 

Zielerreichungsgrad im Stadtgebiet 
(Einsatzgrundzeit < 10 min.) 

90,4% 93,8% 92,7% 

 
 
 



Das Gesamteinsatzaufkommen mit den überörtlichen Einsätzen beträgt 2.314 Einsätze. Monatlich wird 
die Feuerwehr Koblenz somit durchschnittlich zu 193 Einsätzen alarmiert. Die Anzahl der Brandeinsätze 
betrug 807, die der Hilfeleistungen 2.267. 
 
Die folgende Abbildung zeigt das Einsatzaufkommen je Stadtteil: 
 

Stadtteil Gesamt Anteil ZEG Einwohner Einsätze/ 
1.000 

Einwohner 

Altstadt 260 208 5.651 0,046 

Arenberg 61 51 2.782 0,022 

Arzheim 15 10 2.091 0,007 

Asterstein 29 21 2.931 0,010 

Bubenheim 46 32 1.449 0,032 

Ehrenbreitstein 62 43 1.980 0,031 

Goldgrube 67 59 4.751 0,014 

Güls 64 44 
6.142 0,011 

Bisholder 5 4 

Horchheim 50 38 3.270 0,015 

Horchheimer-Höhe 11 8 1.967 0,006 

Immendorf 16 11 1.310 0,012 

Karthause 128 101 11.246 0,011 

Kesselheim 107 77 2.563 0,042 

Lay 12 6 1.807 0,007 

Lützel 152 115 8.843 0,017 

Metternich 184 141 10.471 0,018 

Moselweiß 61 38 3.536 0,017 

Neuendorf 87 73 5.869 0,015 

Niederberg 69 50 3.282 0,021 

Oberwerth 31 21 1.580 0,020 

Pfaffendorf 51 35 2.916 0,017 

Pfaffendorfer-Höhe 18 15 2.802 0,006 

Rauental 223 143 5.150 0,043 

Rübenach 60 41 5.405 0,011 

Stadtmitte 124 103 4.024 0,031 

Stadtwald 5 4 - - 

Stolzenfels 19 13 396 0,048 

Vorstadt (Süd) 116 91 6.983 0,017 

Wallersheim 44 34 3.406 0,013 

(ohne Zuordnung) 1 1 - - 

B-Straßen 49 37 - - 

BAB 39 38 - - 

DB 1 1 - - 

 
 
2.) Zeitliches Ausrückverhalten 
 
Die reale Ausrückzeit bestimmt elementar die tatsächliche Einhaltung der Einsatzgrundzeit. Denn der 
verfügbare Zeitraum für die Anfahrt ergibt sich aus der gesetzlich zulässigen Einsatzgrundzeit von 10 
Minuten abzüglich der Ausrückzeit. Die Ausrückzeiten der Einheiten der Freiwilligen Feuerwehr werden 
stattdessen maßgeblich von der jeweils tagesaktuellen Verfügbarkeit der Einsatzkräfte sowie der 
Entfernung zum jeweiligen Gerätehaus und dem innerstädtischen Verkehrsaufkommen bestimmt. Die 
personelle Verfügbarkeit der ehrenamtlichen Einsatzkräfte kann als relativ konstant bezeichnet werden.  
 
Aus der nachfolgenden Tabelle können die Ausrückzeiten (Angabe in Minuten) der Berufs- und 
Freiwilligen Feuerwehr entnommen werden: 
 
 
 
 



Standort 2021 2022 2023 2024 2025 

Berufsfeuerwehr 1:34 1:37 1:28 1:33 1:37 

Freiwillige Feuerwehr 8:01 7:14 7:19 7:32 7:22 

 


